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Christine Bieri-Zürcher, 56, 
Familien- und Geschäftsfrau

Bibel:
Du sollst deinen Nächsten lieben wie 
dich selbst (Mk. 12.31). 
Diese Worte Jesu sind mir Stein­
männchen, also Wegweiser auf meinem 
Weg – oder vielleicht doch eher Stolper­
steine?

Lebensweisheit:
«Gönne dich dir selbst. Ich sage nicht: 
Tu das immer, ich sage nicht: Tu das oft, 
aber ich sage: Tu es immer wieder 
einmal. Sei wie für alle anderen auch für 
dich selbst da.»
Bernhard von Clairvaux

Lukas Nagy, 27, Lehrer

Bibel:
Behandelt die Menschen so, wie ihr von 
ihnen behandelt werden möchtet. 
Lukas 6,31

Lebensweisheit:
Alles wird gut.

«FACE TIME» – VON ANGESICHT ZU ANGESICHT

«Ein-Blicke»
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Die Bibel ist wie ein Strom,
der so flach ist, dass ein 
Lamm daraus trinken kann, 
und so tief, dass ein Elefant 
darin baden kann.
GREGOR I DER GROSSE, 6. JHDT.
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«Ich bin nicht gescheitert – ich habe 
10’000 Wege entdeckt, die nicht 
funktioniert haben,» erklärt Thomas A. 
Edinson, immerhin Erfinder der Glüh­
birne. «Verstehen kann man das Leben 
rückwärts, leben kann man es nur 
vorwärts,» meint Søren Kierkegaard im 
Blick auf seinen Lebensweg. Lebens­
weisheiten sind Antwortversuche auf 
die grossen Fragen des Lebens:

Woher komme ich?  
Wer bin ich?  
Wohin gehe ich?
Ich habe nach «Ein-Sichten» gefragt: 
Was bedeutet dir die Bibel oder ein 
Bibelzitat auf dem Wegabschnitt, auf 
dem du gerade unterwegs bist und im 
Blick auf die grossen Lebensfragen? 
Mein aktueller biblischer Weg-Weiser: 
«Von allen Seiten umgibst du mich, 
Verborgen-Gegenwärtiger, und haltest 
mich in deiner Hand. Diese Erkenntnis 
ist mir zu hoch und zu wunderbar, ich 
kann sie nicht fassen.»  
Psalm 139,5.6

Weiter habe ich gesucht nach einem 
spirituellen Motto oder einem Sinn­
spruch der Orientierung schenkt. Mein 
aktueller, persönlicher, spiritueller 
«Ein-Blick» öffnete sich mir in einem 
Buch von R. Rohr: «Gott kommt zu dir, 
indem er sich als dein Leben verkleidet!» 
P. D’Arcy

Ich danke allen herzlich, die ihre 
«Ein-Sichten» mit uns teilen.

Ach ja, noch so ein bewegender und 
Augen öffnender Gedanke:  
«Wo kämen wir hin, wenn alle sagten, 
wo kämen wir hin, und niemand ginge, 
einmal zu schauen, wohin man käme, 
wenn man ginge.»  
K. Marti

«Ein-Sichten» anderer sind Wegweiser. 
Sie werden lebendig, wenn sie uns auf 
unseren Wegen und Umwegen des 
Lebens zur persönlichen Erfahrung 
werden.

Mit den besten Segenswünschen
PFR. ROLAND JORDI

Engel in der Bibel
Denn er hat seinen Engeln befohlen,
dass sie dich behüten auf allen 
deinen Wegen,
dass sie dich auf den Händen tragen
und du deinen Fuss nicht an einen 
Stein stossest.
Psalm 91,11–12

Das Wort «Engel» kommt vom 
griechischen «angelos» und bedeutet 
«Bote / Gesandter». Engel sind also 
Boten Gottes.
Engel begleiten in Gefahren: Das Leben 
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aller Menschen ist vielfachen Be­
drohungen ausgesetzt. Es ist die Bot­
schaft der Bibel, dass Menschen sich in 
Gefahr unter Gottes Schutz wissen 
dürfen. Engel stehen für diesen Schutz. 
Er nimmt in ihnen konkrete Gestalt an.

Engel möchte ich verschicken
in die ganze Welt!
Schutzengel,
Engel der Liebe,
Engel der Freude.
Einfach gerade den Engel,
den Du im Moment brauchst!

Schülerinnen und Schüler vom HP-KUW 
basteln Engel – und grüssen Sie herzlich!

Nachtrag
Die meisten Menschen haben 
Schwierigkeiten mit den Bibelstellen, 
die sie nicht verstehen. Ich für meinen 

Teil muss zugeben, dass mich gerade 
diejenigen Bibelstellen beunruhigen, die 
ich verstehe.
MARK TWAIN, US-AMERIKANISCHER ERZÄHLER

Dieser Artikel wurde vor der Corona 
Krise verfasst. Wertvolle Informationen 
zu diesem aktuellen Thema finden Sie 
unter den Homepages von refbejuso 
und Evangelischen Kirche Schweiz 
https://www.evref.ch/  
und digitale Kirchen Schweiz  
https://www.ref.ch/digitale-kirchen/

Simone Jeannin, 26,  
Theologiestudentin / FAGE

Bibel:
Biblische Worte geben mir Trost in 
schwierigen Zeiten, Mut während den 
Stürmen des Lebens, und Kraft für neue 
Herausforderungen. Neu entdeckt habe 
ich einzelne Psalmen, welche ich gerne 
mit anderen zusammen oder allein bete.

Lebensweisheit:
«Lasst uns dankbar sein gegenüber 
Menschen, die uns glücklich machen. Sie 
sind liebenswerte Gärtner(*innen), die 
unsere Seele zum Blühen bringen.» 
Marcel Proust 

Paul Martens, 33, Diätkoch

Bibel:
Die Liebe freut sich nicht am Unrecht, 
sondern freut sich, wenn die Wahrheit 
siegt. – 1. Korinther 13:6

Lebensweisheit:
Wie es in den Wald hinein ruft,
so schallt es wieder raus!

Nicole Wüthrich, 21,  
Kauffrau und Informatikerin i. A.

Bibel: 
Ich urteile anders als die Menschen.  
Ein Mensch sieht, was in die Augen fällt; 
ich aber sehe das Herz. 1. Sam. 16,7

Lebensweisheit:
Um glücklich zu sein, braucht es kein 
Geld, tausende von Followern oder viele 
Freunde. Es braucht nur eine Leiden­
schaft und den Mut diese zu verfolgen.

Lena Hofer, 23, Ergotherapeutin

Bibel:
Hör nie auf, nach Gott zu suchen, denn 
du weisst nicht, was sich noch alles 
verbirgt! Siehe auch: Jeremia 29,13–14.

Lebensweisheit:
Bibel – Das Neue Testament ist für mich 
immer wieder eindrücklich. Man kann es 
immer wieder von Neuem lesen, und 
doch wird es nie langweilig. Mit jedem 
Mal verstehe ich wieder etwas mehr – 
und doch werde ich wohl nie alles 
verstehen …

Sommer-Ferienlager 
für 6- bis 12-jährige Kinder 
Montag, 13. bis Freitag, 17.Juli 2020 
im Ferienheim Lindenweidli 
in Aussereriz
In der 2. Sommerferienwoche, starten 
wir zu einer Woche Friede, Freude, 
Feiertage. Mit Zug und Bus fahren wir 
ins Aussereriz, um uns für fünf Tage im 
grosszügigen Ferienheim einzunisten.
Die Voralpenlandschaft lädt zu Aus­
flügen in die Natur ein und der grosse 
Rasenplatz vor dem Haus zu Fussball- 
und vielen anderen Spielen.
«Der verrückte Kalender» wird unser 
Thema der Woche sein. Weihnachten, 
Ostern, Halloween, Silvester und 

Samichlousetag … wer hilft uns, die 
Feiertage zu ordnen? Wir wollen uns 
aufmachen um einander kennen­
zulernen, vielleicht um neue Freund­
schaften zu schliessen, zusammen Spiele 
machen, zuhören, chillen und singen.
Das Lager wird von der reformierten 
und katholischen Kirchgemeinde 
Langnau und von den Kirchgemeinden 
Trub und Trubschachen angeboten.
Die Leitung hat Esther Schöpfer zusam­
men mit einem motivierten tollen Team.
Anmeldeflyer liegen ab März in den 
Kirchgemeinden auf. 
Für Fragen steht Esther Schöpfer 
gerne zur Verfügung:  
esther.schoepfer@bluewin.ch
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GOTTESDIENSTE
Aufgrund der vom Bundesrat ausge-
rufenen «ausserordentlichen Lage» 
und der damit einhergehenden 
Bestimmungen ist bei Redaktions-
schluss unsicher, in welcher Form die 
Gottesdienste im Mai durchgeführt 
werden können. 

Beachten Sie bitte jeweils den 
Anzeiger und unsere Homepage: 
www.kirchenlangnau.ch  
(Aktuell / Corona / You Tube Kanal)

Sonntag, 3. Mai, 9.30 Uhr
Videoübertragung Gottesdienst  
mit Pfr. R. Jordi, D. E. Wyss, (Orgel) und 
Jodlerduett A. Röthlisberger und M. Egli, 
Begleitung H. Zaugg

Sonntag, 10. Mai, 9.30 Uhr
Videoübertragung Gottesdienst  
mit Pfr. M. Neracher und R. Kiener 
Heubi (Orgel)

Konfirmationen:
Bei Redaktionsschluss war nicht 
absehbar, wann und in welcher Form 
Konfirmationen durchgeführt werden 
können. Die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden und ihre Angehörigen 
werden sobald als möglich direkt 
informiert.

Mit der Kollekte von Fr. 1530.– am diesjährigen Weltgebetstag in der Kapelle des 
EGW in Bärau durften wir eine Rekordspende an das Schweizerische Weltgebets­
tagskomitee überweisen.

Für die gelebte Solidarität mit den Frauen in Zimbabwe danken wir euch allen.  
Es ist für uns ein Zeichen der Hoffnung und gelebter christlicher Nächstenliebe!
ÖKUMENISCHE WELTGEBETSTAGSGRUPPE LANGNAU

KIRCHLICHE 
HANDLUNGEN
Beerdigungen
20. März
Fritz Wüthrich, geb. 1939,  
Hinterdorfstrasse 25

25. März 
Marie Rosa Mosimann-Kühni, geb. 1919, 
Lebensart Bärau

27. März 
Frieda Gerber-Wittwer, geb. 1931, 
Haldenstrasse 49

Elisabeth Berger-Aebi, geb. 1931,  
dahlia Lenggen

8. April 
Erna Kohli-Abbühl, geb. 1946,  
Fansrüti 651c

Maria Kohler-Kipfer, geb. 1947,  
Unter Stock 418

14. April 
Margrit Mosimann-Baumgartner,  
geb. 1931, Seniorenzentrum Jurablick, 
Hindelbank.

24. April
Hedwig Wüthrich-Salzmann, geb. 1939, 
Mittler Dürsrüti 392

Amtswochen
Woche 19 
5. bis 8. Mai: P. Friedli

Woche 20 
12. bis 15. Mai: R. Jordi

Woche 21	 
19. bis 22. Mai: H. Kocher

Woche 22 
26. bis 29. Mai: M. Neracher

VERANSTALTUNGEN
Zäme ässe
Donnerstag, 27. Mai, 11.45 Uhr  
im Kirchgemeindehaus

Gesprächskreis
Dienstag, 12. Mai, 14.30 Uhr  
im Kirchgemeindehaus
Frauen und Männer sind herzlich 
eingeladen.

Proben des Kirchenchors
Montag, 6., 13., 20. und 27. Mai,  
20.00 Uhr im Kirchgemeindehaus

Feier-Abend in der Kirche
Ein Moment der Stille und des Gebets 
für uns und andere Menschen in 
unserer Nähe und darüber hinaus. 
Im Mai findet das Wochengebet  
jeweils am Montag und Dienstag  
von 18.30 bis 19.15 Uhr im Chor der 
Kirche statt.

Abendmeditation
Jeden Mittwoch um 17.30 Uhr  
in der Sakristei.

Vision 21 
meets Pilates Slings & QiGong.
Montag, 11. und 25. Mai 2020, 
19.00 bis 20.30 Uhr

Samstag, 13. Juni 2020, 
9.00 bis 12.00 Uhr
Kirche Langnau
Kollekte

Spiritualität erfahren, leiblich spüren, 
ganzheitlich angesprochen werden. Die 
Berner Kirche hat eine Vision entwickelt 
mittels breit angelegten Umfragen. Mit 
Bewegungsabläufen aus Pilates Slings, 
QiGong und kurzen, spirituellen Im­
pulsen entdecken und erleben wir 
Gedanken der Vision 21. Wir laden ein 
auf eine (ent-)spannende Entdeckungs­
reise!

Die drei Anlässe können einzeln  
besucht werden. Wir sind froh um eine 
Anmeldung (034 408 00 84 oder  
jordi@kirchenlangnau.ch). 
Die Türen sind auch offen für spontan 
Entschlossene.

Das Leitungsteam:
Karin Rohrer, BSc Sportwissenschaft
Roland Jordi, Parrer/MAS in Spiritualiät
Ruth Rüegsegger, QiGong Lehrerin.

Beachten Sie bitte unsere Homepage 
kurz vor Beginn des Anlasses. Wir 
informieren Sie auf diesem Kanal über 
die Art der Durchführung.

JUGEND
Konfirmationen 2020
Im Mai erhalten alle Haushaltungen 
einen Flyer, in dem die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden mit Bild und Berufs­
wunsch vorgestellt werden. Die gleichen 
Angaben finden Sie auch auf unserer 
Hompage www.kirchenlangnau.ch.

JLÄZ (jungi Lüt ässe zäme)
für junge Erwachsene  
zwischen 15 und 25 Jahren
Donnerstag, 14. Mai
Treffpunkt: 18.30 Uhr vor der Migros 
Langnau
Klaus Wüthrich, Mobile 079 736 97 00
Elian Wüthrich, Mobile 079 748 47 58
Moos 221, Langnau

Jungschar
Jeweils am Samstag, um 14.00 Uhr  
im Evang. Gemeinschaftswerk Bärau
2. Mai: Das letzte Mahl
21. bis 22. Mai: UfLa

Sommer-Ferienlager  
für 6- bis 12-jährige Kinder 
Montag, 13. bis Freitag, 17.Juli 2020 
im Ferienheim Lindenweidli  
in Aussereriz
In der 2. Sommerferienwoche, starten 
wir zu einer Woche Friede, Freude, 
Feiertage. Mit Zug und Bus fahren wir 
ins Aussereriz, um uns für fünf Tage im 
grosszügigen Ferienheim einzunisten. Sommer-Ferienlager in Aussereriz

Die Voralpenlandschaft lädt zu Aus­
flügen in die Natur ein und der grosse 
Rasenplatz vor dem Haus zu Fussball- 
und vielen anderen Spielen.
«Der verrückte Kalender» wird unser 
Thema der Woche sein. Weihnachten, 
Ostern, Halloween, Silvester und 
Samichlousetag … wer hilft uns, die 
Feiertage zu ordnen? Wir wollen uns 
aufmachen um einander kennenzuler­
nen, vielleicht um neue Freundschaften 
zu schliessen, zusammen Spiele machen, 
zuhören, chillen und singen.
Das Lager wird von der reformierten 
und katholischen Kirchgemeinde 
Langnau und von den Kirchgemeinden 
Trub und Trubschachen angeboten.

Die Leitung hat Esther Schöpfer zusam­
men mit einem motivierten tollen Team.

Anmeldeflyer liegen ab März in den 
Kirchgemeinden auf. Für Fragen steht 
Esther Schöpfer gerne zur Verfügung:  
esther.schoepfer@bluewin.ch

SENIOREN
Seniorennachmittag
Mittwoch, 6. Mai, 13.30 Uhr 
im Kirchgemeindehaus
Kadere Music Langnau unter der 
Leitung von U. Kipfer
Andacht: Pfrn. Manuela Grossmann
Abholdienst: 
Anmelden bei H. Siegenthaler, 
Telefon 034 402 36 16

Spielnachmittage
Mittwoch, 13. und 27. Mai, 14.00 Uhr 
im Kirchgemeindehaus

Seniorenreise
vorgesehen am
Mittwoch, 3. Juni 2020

«Zäme Ferie mache» 
Ferienangebot für Senioren
So. 13. bis Fr. 18. September 2020
Hotel Teuchelwald, Freudenstadt 
(Schwarzwald)
Wir freuen uns, auch dieses Jahr wieder 
gemeinsame, frohe und unvergessliche 
Ferientage erleben zu dürfen. Über dem 
heilklimatischen Kurort und beliebten 
Urlaubsort Freudenstadt im Schwarz­
wald liegt das stilvolle Hotel Teuchel­
wald mit seinem Charme, unser zu 
Hause für diese Tage.
Die zahlreichen Ausflugsmöglichkeiten 
laden uns dazu ein, Neues zu entdecken 
und zu geniessen. 
Für Interessierte besteht die Möglich­
keit, die Umgebung auf zwei Rädern zu 
erkunden. Es werden die eigenen 
Fahrräder mitgenommen.

ABGESAGT

ABGESAGT

ABGESAGT

Der Paulschalpreis für die Woche liegt  
je nach Teilnehmerzahl bei Fr. 730.– 
oder Fr. 810.–.

Bei Unterkunft im Doppelzimmer  
ergibt sich eine Reduktion von Fr. 20.– 
pro Person / Woche.

Im Pauschalpreis enthalten sind die 
Reise im klimatisierten Car, die Unter­
kunft mit Halbpension (Frühstücks­
buffet und 3-Gang-Abendessen), die 
Mittagessen auf der Hin- und Rückreise 
sowie zwei Ausflüge im Car in die 
eindrückliche Landschaft «Schwarz­
wald»

Alle Zimmer verfügen über Dusche und 
WC sowie TV/Radio, Telefon und Fön.

Geleitet wird die Woche von:
Kathrin Betscha, Sozialdiakonin, 
Langnau
Sandra Kunz, Pfarrerin, Trubschachen

Beatrice Täschler, Langnau,  
medizinische Begleitung
Veronika Haussener, Langnau,  
Ausflugsleitung
Christine Hirschi, Schüpbach,  
Ausflugsleitung
Daniel Werren, Leitung Velogruppe

Detailprospekt ab sofort erhältlich. 

Anmeldung bis 30. Juni  
bei Kathrin Betscha, Haldenstrasse 4, 
3550 Langnau
Telefon 034 408 00 66 oder  
betscha@kirchenlangnau.ch 

Wir freuen uns über Ihr Interesse  
und / oder Ihre Anmeldung.

Das Ferienangebot gilt für die Kirch­
gemeinden Langnau, Trubschachen und 
Trub.

ABGESAGT

ABGESAGT

ABGESAGT

ABGESAGT

ABGESAGT

Sternsingen-Essen  
vom 15. Mai 2020:

Wir verschieben das Sternsingen­
essen auf einen noch offenen Zeit­
punkt 2020.

Beachten Sie bitte unsere Homepage 
und den Anzeiger des Amtes Signau. 
Zirka 14 Tage vor dem Anlass 
informieren wir Sie über die Art der 
Durchführung. Wir danken Ihnen für 
Ihr Engagement für das Sternsingen 
Langnau – mit Sternsingen von 
Station zu Station, Krippenaus­
stellung und lebendige Krippe –  
und für Ihr Verständnis!

ABGESAGT

Ökumenische Weltgebetstagsgruppe Langnau

Mit der Kollekte von Fr. 1‘530.-- am diesjährigen 
Weltgebetstag in der Kapelle des EGW in Bärau durften 
wir eine Rekordspende an das Schweizerische Welt-
gebetstagskomitee überweisen. 

Für die gelebte Solidarität mit den Frauen in Zimbabwe 
danken wir euch allen. Es ist für uns ein Zeichen der 
Hoffnung und gelebter christlicher Nächstenliebe!

Zimbabwe

Zimbabwe

DANKE
Weltgebetstag 

2020 

Sonntag, 17. Mai, 9.30 Uhr 
Videoübertragung Gottesdienst  
mit Pfrn. K. van Zwieten, R. Kiener Heubi 
(Orgel)

Auffahrt, 21. Mai, 9.30 Uhr
Videoübertragung Gottesdienst  
mit Pfr. R. Jordi, Chr. Schüpbach-Schenk 
(Orgel) und A. Martens-Künzi (Sopran)

Sonntag, 24. Mai, 9.30 Uhr – 
Videoübertragung Gottesdienst  
mit Pfr. R. Jordi und R. Kiener Heubi 
(Orgel)

Pfingsten, 31. Mai, 9.30 Uhr 
Videoübertragung Gottesdienst  
mit Pfr. M. Nerarcher und D. E. Wyss 
(Orgel)

Die Gottesdienste im dahlia Lenggen, 
jeweils am Freitag, finden statt für  
die Bewohnerinnen und Bewohner als 
Livestream via Haus-TV.

Die internen Gottesdienste in der 
Lebensart Bärau finden statt und 
werden via Radio vom Kirchli in die 
Wohnhäuser übertragen. Sie werden  
bis auf Weiteres ausschliesslich von 
Pfrn. P. Friedli geleitet.
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NACHGEFRAGT BEI …
Nicole Wüthrich,  
freiwillige Mitarbeiterin  
in der Kinder- und Jugendarbeit

Woran glauben Sie?
An das Schicksal. Ich glaube, dass vieles, 
das passiert und im ersten Moment 
schlecht erscheint, im Rückblick gut war. 

Was ist Ihre grosse Leidenschaft?
Orientierungslauf. Hier kommen drei  
für mich wichtige Dinge zusammen:  
In der Natur sein, Sport machen und 
das Gehirn brauchen.

Welches Talent hat Ihnen  
«die Natur» geschenkt?
Ausdauer und Geduld, Probleme anzu­
gehen und Lösungen zu finden. 

An welchem «Heiligen Ort» fühlen 
Sie sich geborgen?
Heilige Orte sind für mich Kraftorte. 
Kraft geben mir die Berge, besonders 
der Hohgant und die Schratte.

Wen oder was vermissen Sie am 
meisten?
Nichts, ich habe alles, was ich will.

Was motiviert Sie, sich als Freiwillige 
in der Kirchgemeinde Langnau zu 
engagieren?
Das Zusammensein mit anderen Leuten, 
die gleichaltrig sind oder jünger. Wir 
haben es lustig miteinander, reden und 
spielen Fussball.

Was schätzen Sie besonders an 
Ihrem Dienst für die Mitmenschen?
Gute Momente mit anderen.

Was wünschen Sie der Kirch
gemeinde Langnau?
Viele junge freiwillige Helferinnen und 
Helfer. Am Dankesessen für die Frei­
willigen sind wir jungen Leute noch in 
der Unterzahl.

MITTEILUNGEN
Pfarrerin Manuela Grossmann wurde 
auf Grund der Corona Krise für den 
Militärdienst eingezogen. Wir sind 
dankbar, dass unser frisch pensionierter 
Pfarrer Hermann Kocher für diese Zeit 
die Vertretung übernimmt.
Herzlichen Dank!

Dem Corona-Virus getrotzt
Die Kampagne «Brot für alle» und 
«Fastenopfer» gab auch dieses Jahr 
wertvolle Möglichkeiten, auf die Proble­
matik von Armut hinzuweisen sowie sich 
für die Verbesserung der Lebensbe­
dingungen in ärmeren Ländern einzu­
setzen. Diese sind es oftmals, welche 
globale Krisen am stärksten spüren. Das 
Motto der diesjährigen Kampagne 
lautete «Gemeinsam für eine Landwirt­
schaft, die unsere Zukunft sichert». Die 
Kampagne gab zudem die Gelegenheit, 
auf die grundlegende Bedeutung von 
Saatgut aufmerksam zu machen. Diese 
Chancen haben wir genutzt und das 
Sammelprojekt «Ernährungssicherung 
in den Südanden» unterstützt. Zwar hat 
der Corona-Virus bei ein paar Anlässen 
einen Strich durch die Rechnung ge­
macht. Aber dank des Einsatzes und der 
Flexibilität zahlreicher Freiwilligen 
konnten wir trotz einschränkender 
Massnahmen einige Anlässe und Ange­
bote wie geplant oder mit leichten 
Anpassungen durchführen!

Zögern Sie nicht uns zu 
kontaktieren, wenn Sie praktische 
oder seelsorgerische Anliegen 
haben. 

Die Kirchgemeinde ist gerne für 
Sie da. 

Die Telefonnummern finden Sie 
oben auf der Seite 14.

– �Wir haben uns im ökumenischen 
Eröffnungsgottesdienst besonnen, 
dass der himmlische Vater alle 
Menschen zu sich an den Tisch  
einlädt.

– �Wir haben am Weltgebetstag gemein­
sam mit Frauen aus Zimbabwe nach 
dem Motto «informiert beten – 
betend handeln» Solidarität gelebt 
und einen hohen Kollektenbetrag 
gesammelt.

– �Wir haben am Suppentag an diversen 
Standorten die legendäre Erbsmus­
suppe verkauft.

– �Wir haben die Rosenaktion nicht ganz 
fallen gelassen, sondern die Rosen in 
den Kirchen zum Mitnehmen ange­
boten.

– �Und während der gesamten Kampag­
nenzeit haben die Bäckereien 
Eichenberger und Wisler Solidaritäts­
brote verkauft.

Dient einander als gute Verwalter 
der vielfältigen Gnade Gottes, 

jeder mit der Gabe, 
die er empfangen hat!

1. PETRUS 4,10

RÜCKBLICK AUF DIE ÖKUMENISCHE KAMPAGNE 2020

Impressionen vom Suppentag

Suppentag unter Corona-Massnahmen: 
Handdesinfektionsmittel, Latex-Hand­
schuhe und mindestens 2 Meter Ab­
stand. 

Leider musste das gemeinsame Suppen­
essen im Kirchgemeindehaus abgesagt 
werden.

Stabsübergabe in der Küche 

Im dahlia Lenggen haben zwei Köche 
zusammen mit bewährten Helfern die 
exquisite Erbsmussuppe für den 
Suppentag gekocht und bewiesen, dass 
mehrere Köche den Brei nicht immer 
verderben.

Heinz Zürcher (ganz links im Bild) 
übergibt den Stab – oder besser gesagt 
die Suppenkelle – nach etwa 30-jährigem 
Einsatz zugunsten des Suppentags 
seinem Nachfolger Yannick Kiener  
(ganz rechts im Bild). 

Heinz Zürcher danken wir ganz herzlich 
für seine langjährige Unterstützung und 
Yannick Kiener für seine Bereitschaft, in 
diesen Dienst zu treten!

Doch trotz der einschränkenden Massnahmen war der Suppentag auch dieses Jahr 
ein Erfolg. An sieben Standorten in Langnau, Bärau und Gohl wurden insgesamt rund 
200 Liter Erbsmussuppe verkauft.

Herzlichen Dank

Ohne Ihr Mittragen und Unterstützen 
wäre die Kampagne nicht möglich 
gewesen. Dafür danken wir Ihnen ganz 
herzlich! Gemeinsam können wir 
Positives bewirken – besonders in 
bewegten Zeiten.

Christus hat an Ostern die Dunkelheit 
durchbrochen und uns Hoffnung auf 
Auferstehung gegeben. So wünschen 
wir Ihnen eine lichtvolle Zeit in nicht 
immer einfachen Zeiten und vor allem 
gute Gesundheit!

Im Namen des Ökumene-Teams 
Langnau

MICHAEL NERACHER 
STV. PFARRER REF. KIRCHE
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www.kirchetrub.ch
Kirchgemeindepräsident: Daniel Fankhauser, Telefon 034 495 61 62
Sekretärin des Kirchgemeinderates: Brigitta Rhyner, Telefon 034 408 00 60
Sigristin & Reservationen: Renate Wingeier, Telefon 034 495 50 67
Pfarramt: Felix Scherrer, Telefon 034 495 53 19, pfarramt@kirchetrub.ch

Trub

www.kirche-trubschachen.ch
Kirchgemeindepräsident: Rudolf Trauffer, Telefon 034 495 52 74
Sekretärin des Kirchgemeinderates: Brigitta Rhyner, Telefon 034 408 00 60
Pfarramt: Sandra Kunz, Telefon 034 495 51 28, Mobile 076 374 33 16 
pfarramt@kirche-trubschachen.ch

GOTTESDIENSTE
Aufgrund der Anordnungen des
Bundesrates betreffend Corona-
Pandemie sind aktuell Anlässe und 
Gottesdienste nicht mehr zulässig. 

Bitte beachtet allfällige Änderungen 
an entsprechender Stelle im Anzeiger.

Die Kirche Tub bleibt weiterhin geöffnet. 
Befolgt unbedingt die Regeln des BAG!
Zur persönlichen Besinnung läuten die 
Glocken zu den gewohnten Gottes­
dienstzeiten. 

Wir machen auf folgende Radio-Pre-
digten und -Andachten aufmerksam:

Neo 1: sonntags, 9.30 und 19.30 Uhr 
2-Minuten-Andacht. 
www.kirchetrub.ch/neo

BeO: sonntags, 9.00 Uhr 
Predigt.

SRF2 Kultur: sonntags, 10.00 Uhr
Predigt.

Verschiebung der Konfirmationen 
Die diesjährigen Konfirmationen vom 3. 
Mai, Kirche Trubschachen, und 17. Mai, 
Kirche Trub, werden aufgrund der 
Corona-Krise verschoben. 

Neue Termine:
Sonntag, 13.9.: Kirche Trubschachen
Sonntag, 20.9. (Bettag): Kirche Trub

GOTTESDIENSTE
Weil das Versammlungsverbot bis auf 
Weiteres gilt, können in der Kirche 
keine Gottesdienste abgehalten 
werden. 
(Bitte beachten Sie allfällige Änderungen 
an entsprechender Stelle im Anzeiger).

Auf unserer Homepage  
www.kirche-trubschachen.ch/«Corona» 
finden Sie wöchentlich eine neue 
Live-Predigt von Pfrn. Sandra Kunz 
oder von Pfr. Richard Woodford. Ferner 
legen wir alle Predigten in unserer 
Kirche zum Mitnehmen auf. Das gilt 
auch für Pfingsten. An Auffahrt finden 
Sie einen Link zur Predigt von Pfr. Felix 
Scherrer, Trub. 

Die treuen Besucher*innen der 
Pavillon-Gottesdienste werden wir am 
26. Mai je mit einer neuen Pavillon-
Predigt frei Haus beliefern.

Ferner möchten wir auf folgende  
Radio- und TV-Predigten aufmerksam 
machen:

Radio 
BeO: Jeden Sonntag, 9.00 Uhr 
SRF2 Kultur: Jeden Sonntag, 10.00 Uhr

TV 
SRF1: Sonntag, 3. Mai, Auffahrt, 21. Mai 
und Pfingsten, 31. Mai, 10.00 Uhr

JUGEND
Kiki (Kinderkirche)
Samstag, 30. Mai, 14.00 Uhr  
im Pfarrhaus.

KUW
5. Klasse: Bis zu den Sommerferien 
findet der Unterricht wöchentlich, 
dienstags von 14.50 Uhr bis 15.35 Uhr, 
statt. Verantwortliche:  
Ruth Kohler, Telefon 034 495 63 24. 

6. Klasse: KUW-Block zum Thema 
«Pilgern».  
Mittwoch, 27. Mai: Wandern auf dem 
Pilgerpfad über dem Thunersee.  
Weitere Infos sind brieflich erfolgt.  
Verantwortliche: Pfrn. Sandra Kunz

7. Klasse: Fake – Die ganze Wahrheit.
Mittwoch, 20. Mai, 13.30 bis 16.00 Uhr
Unterrichtsblock im Pfarrhaussäli  
zum Thema. Mit Film, Experimenten und 
anderen Aktionen. 
Verantwortliche: Pfrn. Sandra Kunz

KIRCHLICHE 
HANDLUNGEN
Abdankungen
20. März 
Toni Glauser, Jg. 1927

9. April 
Bethli Stettler, Jg. 1925

Sende dein Licht und deine Wahrheit, 
dass sie mich leiten und bringen zu 
deinem heiligen Berg und zu deiner 
Wohnung. 
(PSALM 43,3)

KIRCHLICHE  
HANDLUNGEN 
Beerdigung
12. März
Margrit Scheidegger-Salzmann,  
geb. 1931, Dahlia Oberfeld, Langnau, 
früher: Twären-Neuhaus.

Taufen
8. März
Fabio Leuenberger, Unterfrittenbach. 
Jonas Zaugg, Ober Stutz, Fankhaus.

SENIOREN
Altersstubete
Die Altersstubete findet bis auf weiteres 
nicht statt.

Seniorenfahrt des Frauenvereins
Die diesjährige Seniorenfahrt findet 
nicht statt.

Alleinstehende Frauen
Die Treffen der alleinstehenden Frauen 
finden bis auf weiteres nicht statt.

JUGEND
KUW – 8. Schuljahr 
Kloster Saal, 16.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag, 28. Mai

Verantwortlicher
Pfr. Felix Scherrer, Tel. 034 495 53 19

GOLDENE  
KONFIRMATION
Aufgrund des «Lockdowns» und des 
Versammlungsverbots konnte die 
Goldene Konfirmation 2020 nicht 
durchgeführt werden.

Wir verschieben den Anlass um ein Jahr 
und feiern die «Goldene Konfirmation 
2020» am nächsten Palmsonntag,  
28. März 2021, zusammen mit dem 
«Konf.-Jahrgang» 1971. 
Wir freuen uns darauf!

Auffahrt, 21. Mai
«Livestream» aus der Kirche Trub
Gottesdienst mit Abendmahl,
gestaltet von Pfr. Felix Scherrer.
www.kirchetrub.ch/auffahrt

Pfingsten, 31. Mai
«Livestream» aus der Kirche Trub
Gottesdienst mit Abendmahl,
gestaltet von Pfr. Felix Scherrer.
www.kirchetrub.ch/pfingsten

Trubschachen

SENIOR*INNEN
Gesprächskreis
Der nächste Gesprächskreis findet 
voraussichtlich am 24. Juli statt.  

Pavillongottesdienst
Der nächste Pavillongottesdienst findet 
voraussichtlich am 28. Juli statt. 

Fusspflege
Montag, 18. bis Mittwoch, 20. Mai  
im Zentrum der Alterssiedlung mit 
Podologin Cornelia Beutler. 
Anmeldung bei Susanne Wüthrich, 
Telefon 034 495 58 31

«ZÄME FERIE MACHE» 
FERIEN FÜR SENIOR*INNEN
So. 13. bis Fr. 18. September 2020
Hotel Teuchelwald, Freudenstadt 
(Schwarzwald)
Das Hotel mit Panoramablick liegt in 
einem Naturpark! Es werden Ausflüge 
zu Fuss oder mit dem Velo unternom­
men, man wird gemütlich zusammen­
sitzen, die Gemeinschaft geniessen 
und es sich wohl gehen lassen! 
Der Paulschalpreis für die Woche liegt  
je nach Teilnehmerzahl bei Fr. 730.– 
oder Fr. 810.–. Bei Unterkunft im 
Doppelzimmer ergibt sich eine Reduk­
tion von Fr. 20.– pro Person / Woche.
Im Pauschalpreis enthalten sind die 
Reise im klimatisierten Car, die Unter­
kunft mit Halbpension (Frühstücks­
buffet und 3-Gang-Abendessen), die 
Mittagessen auf der Hin- und Rückrei­
se sowie zwei Ausflüge im Car in die 
eindrückliche Landschaft «Schwarz­
wald». Alle Zimmer verfügen über 
Dusche und WC sowie TV/Radio, 
Telefon und Fön.

Begleitung: Nebst Sozialdiakonin 
Kathrin Betscha und Pfrn. Sandra Kunz 
weitere Leiter*innen aus Langnau und 
Schüpbach. 

Weitere Infos und Anmeldung  
bis 30. Juni bei Kathrin Betscha, 
Haldenstrasse 4, 3550 Langnau
Telefon 034 408 00 66 oder  
betscha@kirchenlangnau.ch 
Wir freuen uns über Ihr Interesse  
und / oder Ihre Anmeldung.
KIRCHGEMEINDEN LANGNAU, TRUBSCHACHEN 
UND TRUB

Hilfe nötig?
Bei Gesprächsbedarf meldet euch 
beim Pfarramt, Telefon 034 495 53 19. 
Für Personen, die Unterstützung 
beim Einkauf etc. benötigen, hilft der 
Frauenverein.
Pia Gerber, Telefon 034 495 61 68.

KONFIRMATIONEN
Die Konfirmationen werden verschoben! Sie finden am 13. September  
in Trubschachen und am 20. September im Trub statt. 

Aus Trub werden konfirmiert:

Daniel Beer, 
Hinter Ey 39

Patricia Kunz, 
Dorfstrasse 26

Mattia Schifferli, 
Dorfstrasse 44

Markus Wüthrich, 
Seltenbachstr. 1

Janick Wüthrich, 
Holzschür 45

Selina Wüthrich, 
Brandösch 174

Markus  
Aeschlimann,  
Wingeibergli 442

Jelena  
Eichenberger,  
Kindergartenstr. 8

Kilian Rentsch, 
Krümpelhüttli 357

Michael  
Krähenbühl,  
Unter Bergen 324

Mirjam Wiedmer, 
Dorfstrasse 60

David Jakob, 
Unter Zürchers­
haus 213, Fankhaus

Lars Rettenmund, 
Mühlestrasse 34

Elena Schürch, 
Unter Selten- 
bach 120

Melanie Wüthrich, 
Mühlestrasse 48

Karin Wüthrich, 
Unter Brand- 
ösch 145

Chenille Bossard, 
Ortbachstrasse 10

Selina Kohler, 
Ilfisstrasse 8

Simon  
Schneeberger,  
Mittler Hegen

Alexandra Mürner, 
Grabenmatt 365c 

Silvan Zaugg, 
Tiefenbach 434

Aus Trubschachen werden konfirmiert:

Der Kirchenraum bleibt als Ort der 
Einkehr und des Trostes offen.

Abdankungen im Familienkreis dürfen 
abgehalten werden.

Ferner steht Pfrn. Sandra Kunz für 
Telefon- oder Mailseelsorge zur 
Verfügung. 

Wer nicht selber einkaufen kann,  
darf sich bei der Präsidentin des 
Gemeinnützigen Vereins, Lotti Zaugg,  
Telefon 079 733 04 49, melden. 
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Der in der letzten Ausgabe des 
reformiert. abgesagte 
Informationsnachmittag 
betreffend «Rückblick / Ausblick
Kirchgemeindeferien»

wird voraussichtlich Ende Juni oder 
im Juli nachgeholt.

Die Kirchgemeindeferien 2020 sind 
vom 28. September bis 3. Oktober 
geplant.

www.kirche-eggiwil.ch
Kirchgemeindepräsidentin
Christine Jenni, Telefon 034 491 13 90, praesidium@kirche-eggiwil.ch 
Sekretariat / Reservation Kirchgemeinderaum / reformiert 
Kathrin Borle, Telefon 079 156 76 49, sekretariat@kirche-eggiwil.ch
Pfarramt 
Ueli Schürch, Telefon 034 491 11 21, ulrich.schuerch@bluewin.ch 
Volker Niesel, Telefon 077 520 25 86, vniesel@gmail.com 
Simon Taverna, Telefon 079 155 67 62, simon.taverna@gmx.ch

 Eggiwil

GOTTESDIENSTE

Aufgrund vom Bundesrat ange
ordneten Bestimmungen sind bis  
auf weiteres alle Gottesdienste 
abgesagt. 

Die Kirchentüren sind offen, allerdings 
bitten wir Sie, auch da die Regeln des 
BAG zu beachten (insbesondere keine 
Hände schütteln, genügend Distanz 
wahren und bei Risiken ganz zuhause 
bleiben). 

Zudem verweisen wir auf die Radio­
predigten auf SRF2 (Sonntag, 10.00 Uhr) 
und auf Radio BEO (Sonntag, 9.00 Uhr). 
Sendezeiten können geändert werden.

Über Änderungen werden wir im 
Anzeiger Oberes Emmental und auf  
der Website der Kirchgemeinde  
www.kirche-eggiwil.ch informieren.

Bei Fragen, Sorgen und seelsorgerlichen 
Anliegen dürfen Sie sich jederzeit  
per Telefon oder Mail an das Pfarramt 
Eggiwil wenden. 

VERANSTALTUNGEN

KIRCHLICHE 
HANDLUNGEN 
Taufen
23. Februar
Kilian Gerber, Postplatz

8. März 
Nico Stucki, Unter Stähli

15. März
Kilian Wüthrich, Mittlerberg

Beerdigungen
21. Februar 
Galli geb. Rindisbacher Marie «Meieli»; 
geb. 1930, Alterszentrum Eggiwil, 
vormals Holzmattkanzel, Eggiwil

21. März
Riedwyl geb. Zaugg Margaretha «Gritli», 
geb. 1926, Alterszentrum Eggiwil,  
vormals Gätzistiel, Eggiwil

JUGEND
Die SchülerInnen und Eltern werden 
persönlich informiert, wann und  
in welcher Form die Unterweisung 
weitergeführt wird. 

KUW 4. Klasse 
Der Tagesausflug nach Bern findet nicht 
statt. 
Als Ersatz wird ein den Corona-Mass­
nahmen angepasster Unterricht im 
Kirchgemeinderaum stattfinden. Wir 
werden die Eltern und SchülerInnen 
möglichst bald über die Unterrichts­
zeiten informieren. 

Die Konfirmationen müssen ver
schoben werden und finden 
frühestens Anfangs Juli 2020 statt. 
Die KonfirmandInnen und Eltern 
werden so schnell wie möglich über 
die definitiven Daten und der wegen 
den geltenden Vorschriften evtl. 
angepassten Gestaltung der 
Konfirmation persönlich informiert. 

Konfirmation Gruppe A 
mit Pfr. Simon Taverna

Claudia Bichsel, Mittlere Hürlisegg
Christoph Geissbühler, Glashüttli
Timo Jenni, Gysenbergschächli
Thomas Leuenberger, Hinter Bühl
Bruno Leuenberger, Schachenfeld
Janine Meier, Dorf
Mathias Röthlisberger, Krättli
Noah Salzmann, Heidbühl
Rolf Stettler, Obere Sonnhalde
Alina Ueltschi, Sagimatte
Linda Zürcher, Unter Stähli
Nicklas Zysset, Unter Pfaffenmoos

Konfirmation Gruppe B
mit Pfr. Simon Taverna

Jamira Ambühl, Bühlschächli
Debora Beer, Rothengrat
Janis Blaser, Leber
Andri Brechbühl, Ausser Zimmerzei
Luana Burri, Kapfhüttli
Melanie Fankhauser, Obere Stürlern
Ramona Hirschi, Hinter Girsgrat
Nadine Hofer, Junkern
Jan Kühni, Horben
Marc Kummer, Leimen
Marlene Liechti, Nesselmatt
Anja Löffel, Hindten 
Jasmine Röthlisberger, Heidbühl
Aline Schenk, Obere Steinbodenalp
Alena Schürch, Zimmerzeibergli
Benjamin Zürcher, Hinter Bühl
Fiona Zurflüh, Fahrnern

Im Mai findet keine Sonntagsschule 
statt. 

Einander begegnen
Kirchgemeinde Eggiwil

Froue-
Gaffee
Von Mai bis August  
machen wir Sommerpause ! 

MITTEILUNGEN

Liebe Eggiwilerinnen und Eggiwiler

Im Namen des Kirchgemeinderates 
möchten wir Euch allen ganz herzlich 
für diese vielen lieben Reaktionen 
danken. – Wir sind überwältigt!

Ihr habt auch uns ein Lächeln ins 
Gesicht gezaubert und wir sind sehr 
dankbar, dass wir Euch eine kleine 
Freude bereiten konnten.

KKuurrss..  
Meldeformular 

Kurstitel:  Mountainbike-Kurs für Beginner und Neueinsteiger (nur bedingt für E-Bike) 
geeignet) 

Kursleitung:  Hansruedi Egli, 3537 Eggiwil, 

Anzahl Lektionen:  5x plus Abschlusstour   Wochentag:  Donnerstag 

Kursdaten:  14. Mai-11. Juni plus Abschlusstour an einem noch zu bestimmenden Datum 
Kurszeiten:  18:30h bis das Licht ausgeht (1-2 Stunden) 

Kursort:  Eggiwil Gemeindehaus, Parkplätze sind vorhanden 

Kursgeld:  130.- 

Mitbringen: Mountainbike, normaler Fahrradhelm, wenn vorhanden ein kleiner Rucksack 
mit Regenschutz und viel Freude, um in der Gruppe zusammen etwas zu 
erleben. 

Auskunft:  Hansruedi Egli, 079 560 33 61, harue65@bluewin.ch 

Anmeldeschluss: bis 2 Wochen vor Kursbeginn 

Kursveranstalter:  Erwachsenenbildung Eggiwil 

Beilagen Beschreibung  

Willst du mit dem Biken anfangen, weisst aber nicht wie, oder es fehlen dir die Grundlagen? 
In diesem Anfängerkurs lernst du dein Bike besser kennen. 
Wir unternehmen zusammen geeignete Bike-Touren, auf denen wir bei Stopps verschiedene 
Mountainbike-Techniken lernen, sowie Tipps und Tricks zum sicheren Umgang mit dem 
Sportgerät erarbeiten. 
Durch die neuen Erfahrungen wirst du sicherer und mutiger auf deinem Bike unterwegs sein. 
Nicht zuletzt soll auch die Freude an der Bewegung nicht zu kurz kommen. 
  
 
Kursinhalt:                                                   
Eigenes Bike kennenlernen (Bike-Check) 
Richtige Sitz- und Trailposition erlernen (Grundposition)  
Auf- und Absteigen in schwierigem Gelände 
Bremstechnik auf verschiedenen Untergründen 
Kurventechnik 
Überwinden von kleinen (und grösseren) Hindernissen 
Richtige Position bei steilen Auf- und Abfahrten 
Tipps zum Fahren in der Gruppe 
Technische Grundlagen: Schaltung/ Bremsen/ Reifen usw. 
 

SENIOREN
Zum 94. Geburtstag
28. Mai
Rosa Haldemann, Dorf 

Zum 90. Geburtstag
30. Mai 
Marie Spühler,  
Hohgantblick Schangnau

Zum 85. Geburtstag
16. Mai
Wüthrich Käthi, Lebensart Bärau

Zum 80. Geburtstag
5. Mai
Niklaus Zürcher,  
Unter Bauernschopf

Zum 75. Geburtstag
14. Mai
Andreas Witschi, Rain

Den Jubilarinnen und Jubilaren 
gratulieren wir herzlich zum Geburtstag 
und wünschen Gottes Segen. Mögen 
Augen, Ohren und das Herz auch im 
neuen Lebensjahr aufmerksam bleiben 
für die schönen Erlebnisse, die der 
Alltag uns bereitet.

Sonntags-
schule

Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen: Woher wird mir Hilfe kommen? 
Meine Hilfe kommt vom HERRN, der Himmel und Erde gemacht hat. 
Er lässt deinen Fuss nicht wanken; der dich behütet, schlummert nicht. 
Sieh, nicht schlummert noch schläft der Hüter Israels. 
Der HERR ist dein Hüter, der HERR ist dein Schatten zu deiner Rechten. 
Bei Tage wird dich die Sonne nicht stechen noch der Mond des Nachts. 
Der HERR behütet dich vor allem Bösen, er behütet dein Leben. 
Der HERR behütet deinen Ausgang und Eingang von nun an bis in Ewigkeit. 
PSALM 121 

Weil wir nicht auf jede Rückmeldung 
persönlich antworten können, bedanken 
wir uns an dieser Stelle bei allen, die in 
dieser ausserordentlichen Situation mit 
Zeichen der gegenseitigen Verbunden­
heit unsere Gemeinschaft stärken und 
mittragen. 

Ein besonderer Dank gilt den «Pösteler 
vom Eggiwil», die mit ihrem spontanen 
Mithelfen unsere Aktion erst ermöglicht 
haben. 

Wir wünschen Euch allen Gottes Segen 
und Beistand – möget Ihr gesund 
bleiben.

KIRCHGEMEINDERAT EGGIWIL  
UND DIE PFARRER DES PFARRAMTES EGGIWIL

Amtswochen
27. April bis 31. Mai
Pfr. Ueli Schürch
Telefon 034 491 11 21

«Das Erlebte weiss jeder zu schätzen, 
am meisten der Nachsinnende im Alter:  

Er fühlt mit Zuversicht und Behaglichkeit,  
dass ihm das niemand rauben kann»

JOHANN WOLFGANG V. GOETHE
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www.kirche-lauperswil.ch
Kirchgemeindepräsidentin 
Margrit Wenger, Telefon 034 496 71 58, praesidium@kirche-lauperswil.ch
Sekretariat 
Karin Niffenegger, Telefon 034 402 72 86, sekretariat@kirche-lauperswil.ch
Pfarramt 
Martin Benteli, Telefon 034 496 52 75, martin.benteli@bluewin.ch 
Andreas Schenk, Telefon 034 496 74 24, pfarramt@kirche-lauperswil.ch
KUW-Unterrichtende 
Esther Hubert, Telefon 034 422 11 32 
Elisabeth Müller, Telefon 041 484 27 57

 Lauperswil

KIRCHLICHE 
HANDLUNGEN
Taufe
1. März
Luca Brügger, Lützelflühstrasse 77,
Rüegsauschachen.

Beerdigung
5. März
Ernst Rindlisbacher, 1945, 
Türliacker 81a, Lauperswil

VERANSTALTUNGEN
Hoffnungslicht am Donnerstag
Die Corona-Pandemie gefährdet und 
verunsichert Menschen in unserem 
Land. Wir alle sind gefordert – wir 
brauchen Solidarität und auch Zeichen 
der Hoffnung.

Deshalb lädt die Evangelisch-refor
mierte Kirche Schweiz alle ein, jeden 
Donnerstagabend um 20.00 Uhr eine 
Kerze anzuzünden, diese sichtbar  
vor dem Fenster zu platzieren und zu 
beten:

– �für die am Virus Erkrankten und ihre 
Angehörigen;

– �für die im Gesundheitswesen 
arbeitenden Menschen;

– �für alle, die sich in diesen Tagen 
einsam fühlen;

– �Für alle, die wirtschaftlich stark unter 
der Situation leiden und Angst haben;

– �und für all diejenigen, die an anderen 
Orten unter Not leiden.

Dieses Zeichen der Verbundenheit soll 
den Menschen hier Zuversicht geben. 
Gemeinsam bewältigen wir diese Krise.

Unsere Kirchgemeinde unterstützt diese 
Aktion. Platzieren Sie die Kerze in einem 
feuerfesten Behältnis!

JUGEND
Leider dürfen Angebote wie der  
«Chinderträff», das «zäme singe für 
Ching», «zäme singe u musige fägt» 
sowie der «Teenie-Träff» auch im Mai 
nicht stattfinden.

Ihr seid aber herzlich eingeladen, in der 
Familie miteinander zu singen, biblische 
Geschichten zu erzählen oder Euch 
gemeinsam entsprechende Programme 
im Internet anzusehen. Tipps und 
Material dazu sind beim Pfarramt 
erhältlich.

Auch die Kirche steht dafür zur Ver­
fügung.

Konfirmationsgottesdienste 2020
Auch die Konfirmationen werden von 
der Corona-Epidemie beeinflusst. 
Sie können nicht wie geplant statt
finden. Auf jeden Fall möchten wir 
diese jungen und «gfröite» Men-
schen noch vor dem Schulschluss auf 
feierliche Weise konfirmieren. 

In diesem Sinn publizieren wir ihre 
Namen wie geplant: 

Am Sonntag, 21. Juni 
(anstelle 17. Mai)
lassen sich folgende Schülerinnen 
und Schüler der Realschulen 
konfirmieren:

Luana Bigler, Emmenmatt
Jasmin Burger, Zollbrück
Lars Graf, Lauperswil 
Fabian Hämmerli, Zollbrück
Patrick Hangartner, Lauperswil
Dominik Hertig. Emmenmatt
Tobias Hertig, Emmenmatt
Corinne Locher. Zollbrück
Diana Neuenschwander, Zollbrück

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 10. Mai
Kirchenspaziergang zum Muttertag
Wir laden Sie herzlich ein, individuell bei 
der Kirche vorbeizukommen und eine 
Weile innezuhalten.
Kathrin Zaugg (Oboe) und Urs Veraguth 
(Orgel) werden zudem von 9.30 bis 
10.30 Uhr bei offenen Kirchentüren 
musizieren.
Die Weisungen des BAG sind einzu­
halten.

Sonntag, 17. Mai
Der Konfirmations-Gottesdienst 
(Realschulen) wird auf  
Sonntag, 21. Juni 2020 verschoben.
 

Auffahrt, 21. Mai
Anstelle des geplanten «mitenang-
Gottesdienst» werden um 9.30 Uhr  
die Kirchenglocken läuten.
Wir laden alle ein, dann das «Unser 
Vater» oder ein freies Gebet zu 
sprechen.

Stationenweg Auffahrt / Pfingsten
Von Auffahrt bis Mittwoch nach 
Pfingsten laden einige Stationen im 
Bibelgarten und in der Kirche zur 
individuellen Besinnung ein. Sie können 
aber gut auch zuhause «besucht» 
werden. Gerne stellen wir Ihnen die 
Unterlagen auf Wunsch zu.

Pfingst-Sonntag, 31. Mai
«Musik und Wort» zum Mitnehmen.
Leider müssen wir auch den Pfingst-
Gottesdienst absagen. 
Wir möchten stattdessen an einigen 
Orten der Gemeinde (Lauperswil; 
Zollbrück; Unterfrittenbach; Emmen­
matt / Moosegg) ein kurzes «Musik und 
Wort» zum Mitnehmen anbieten. Sie 
können einzeln und aus sicherer Distanz 
zuhören.
Details zur Gestaltung und ein genauer 
Zeitplan folgen im Anzeiger sowie auf 
unserer Homepage.
Wissen Sie einen besonders geeigneten 
Platz für «Musik und Wort» zum 
Mitnehmen? Dann melden Sie sich bitte 
bei uns.

Liebe Kirchgemeindemitglieder, 

«Ohne Gewähr» hiess es im Radio 
jeweils nach dem Verlesen der Lotto­
zahlen. 
«Behaften Sie uns nicht, wenn es doch 
anders sein sollte» – der «Corona-
Vorbehalt» gilt wohl noch bis weit in 
den Sommer hinein.
Momentan sind die Weisungen klar:  
das Versammlungsverbot wurde bis am 
8. Juni verlängert. Bis dann dürfen wir 
voraussichtlich keine Gottesdienste mit 
versammelter Gemeinde feiern oder 
sonstige Veranstaltungen mit Versamm­
lungscharakter durchführen.
Ausgenommen davon sind Abdankun­
gen. Sie können im «Familienkreis» 
stattfinden.
Ab dem 11. Mai findet zudem der KUW-
Unterricht wieder statt.

Als Kirchgemeinde versuchen wir die 
Weisungen verantwortungsbewusst und 
zum Wohl der Menschen umzusetzen. 

Gerade weil es für viele «ä länge 
Schnuuf» braucht, wollen wir weiter  
für die Menschen in unserer Gemeinde 
da sein, ihnen zuhören und sie ermuti­
gen und stärken. 

Bei alledem zählen wir «mit Gewähr» 
auf Gottes Beistand.
20. APRIL 2020;  
KIRCHGEMEINDERAT UND PFARRAMT

Grundsätzliches
Falls Sie froh wären um ein Gespräch, 
Fragen haben oder jemanden brauchen, 
der Ihnen Besorgungen erledigt, dürfen 
Sie uns gerne kontaktieren:

Pfarrer Andreas Schenk
Telefon 034 496 74 24 oder 
Mobile 079 531 50 30

Pfarrer Martin Benteli
Telefon 034 496 52 75

Für den Kirchgemeinderat:
Margrit Wenger (Präsidentin)
Telefon 034 496 71 58 oder 
Mobile 079 633 34 24

Die Kirche bleibt für die persönliche 
Besinnung und das Gebet offen. 
Wöchentlich finden Sie dort (und auf 
der Homepage) einen besinnlichen Text, 
denn wir Ihnen auf Wunsch gerne 
schriftlich zukommen lassen.

Zudem verweisen wir auf die 
Kurzandachten auf neo1 (jeweils 
Sonntag, um 9.30 und 19.30 Uhr)  
und die Radiopredigten auf SRF2  
(Sonntag, um 10.00 Uhr) sowie  
Radio BEO (Sonntag, um 9.00 Uhr). 

SENIOREN
Seniorenausflug
Der Ausflug vom 6. Mai 2020 an den 
Schwarzsee wird auf unbestimmte Zeit 
verschoben.

Die Lange Nacht der Kirchen  
vom Freitag 5. Juni 2020 wurde 
schweizweit abgesagt und auf 2021 
verschoben. 

MITTEILUNGEN
Hilfe in Notlagen
Die ausserordentliche Lage und die 
Folgen von Corona können auch bei uns 
zu materiellen Sorgen, Notlagen oder 
Beziehungskrisen führen.

Sie dürfen sich auch bei solchen Sorgen 
oder Anliegen gerne an die Pfarrer 
Martin Benteli oder Andreas Schenk 
wenden. Wir hören Ihnen zu, versuchen 
gemeinsam mit Ihnen erste Schritte zu 
planen oder die nötige Unterstützung zu 
organisieren. Schweigen und Aussitzen 
hilft meistens nicht weiter.

Selbstverständlich unterstehen wir 
dabei dem Seelsorgegeheimnis.

Abwesenheit
Pfarrer Martin Benteli
vom 21. Mai bis 7. Juni.

Bitte um Zeit
Du schenkst Zeit,  

dir zu danken.
Du schenkst Zeit,  

dich zu bitten.
Du schenkst Zeit,  

dich zu loben.
Du schenkst Zeit,  
bei dir zu klagen.
Du schenkst Zeit,  

dich zu ehren.
Wir haben deine Zeit 

verloren. 
Schenk sie neu!

NACH RUDOLF BOHREN; * 1920 – 2010

Gerne gehen wir mit Ihnen zu einem 
späteren Zeitpunkt wieder auf Reisen.
Die entsprechenden Informationen 
finden Sie zu gegebener Zeit wieder im 
«reformiert.».

Lukas Siegenthaler, Zollbrück
Robyn Siegenthaler, Zollbrück
Luca Wittwer, Emmenmatt
Corinne Wyss, Moosegg
Melanie Jessica Zürcher, Lauperswil 

Am Sonntag, 7. oder 28. Juni
(derzeit noch offen)
lassen sich folgende Schülerinnen 
und Schüler der Sekundarschule und 
des Gymnasiums konfirmieren:

Lukas Bachmann, Zollbrück
Janine Beer, Emmenmatt
Lia Boss, Zollbrück
Benjamin Eggimann, Zollbrück
Laura Eggimann, Zollbrück
Anna Erhard, Zollbrück
Martin Gerber, Zollbrück
Alisha Langenegger, Lauperswil
Jana Meier, Zollbrück
Vanessa Wüthrich, Langnau
Reto Zürcher, Lauperswil

Liebe Konfirmandinnen,
liebe Konfirmanden

Eure Konfirmation fällt in eine bewegte 
Zeit. Wie Ihr sie feiern könnt, können 
wir noch nicht sicher sagen. 

Ihr selbst steht so oder so vor einem 
neuen Lebensabschnitt, der mit vielen 
Wünschen und Hoffnungen, aber auch 
Herausforderungen verbunden ist. 

Möge Gottes Segen Euch auf Eurem 
weiteren Lebensweg stets begleiten und 
Erfüllung, Gesundheit und Lebensfreude 
schenken.

Wir wünschen Euch allen eine schöne 
Konfirmation und ein fröhliches Fest.

KIRCHGEMEINDERAT UND PFARRAMT
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 Rüderswil

GOTTESDIENSTE 

KIRCHLICHE 
HANDLUNGEN

Beerdigung / Trauerfeier
31. März
Martha Sommer, geb. 1927,  
Alters- und Pflegeheim Dändlikerhaus, 
Ranflüh, vorher Moos 227a, Rüderswil.

15. April
Bethli Gerber-Fankhauser, geb. 1938, 
Frittenbachstrasse 7, Zollbrück.

AUSFAHRT AN AUFFAHRT

MITTEILUNGEN
Die ordentliche Kirchgemeindever-
sammlung von Sonntag, 14. Juni 2020 
findet nicht statt.

VERANSTALTUNGENJUGEND

Aufgrund der behördlichen 
Anordnungen sind Gottesdienste 
vor versammelter Gemeinde  
bis am 8. Juni 2020 nicht mehr 
möglich. Sämtliche Gottesdienste 
und kirchlichen Anlässe finden nicht 
statt. Wir verweisen auf das Gottes­
dienstangebot in den Medien (Radio­
predigt, Gottesdienstübertragungen 
usw.).
 
Bei Fragen, Sorgen und seelsorger­
lichen Anliegen dürfen Sie sich 
jederzeit an uns wenden: 
Pfarramt Rüderswil, 
Pfr. Patrick Moser (Verweser), 
Telefon 034 496 73 48, 
pfarramt@kircheruederswil.ch
 
Unsere Kirche wird weiterhin offen 
bleiben. Besucher, die einen Ort für 
das Gebet oder für eine persönliche 
Andacht suchen, sind willkommen. 
Bitte beachten Sie aber die Vorgaben 
der Behörden. Regelmässig wird eine 
Predigt von Pfr. Patrick Moser zum 
Mitnehmen aufliegen (Tisch vor dem 
Chor).
 
Wir sind bestrebt, unseren Beitrag 
zur Bewältigung dieser Krise zu 
leisten und hoffen auf eine baldige 
Entspannung. Wir danken für Ihr 
Verständnis und wünschen Ihnen von 
Herzen alles Gute. 
KIRCHGEMEINDE RÜDERSWIL

Dienstag, 5. Mai, 20.00 Uhr
Elternabend KUW der jetzigen  
2.-Klässler in der Pfrundscheune 
Rüderswil.

Dient einander  
als gute Verwalter 

der vielfältigen 
Gnade Gottes, 

jeder mit der Gabe, 
die er empfangen 

hat!
1.PETR 4,10 (E)

ABGESAGT
Konfirmandinnen und 
Konfirmanden

Aufgrund der Bestimmungen des 
Bundesrates sehen wir uns leider 
gezwungen, die Konfirmationen 
vom 10. und 24. Mai 2020 zu 
verschieben.
 
Neu findet die Konfirmation  
für beide Klassen  
am Sonntag, 28. Juni 2020  
in der Kirche Rüderswil statt.
9.00 Uhr: Realschule
11.00 Uhr:  
Sekundarschule / Gymnasium

Folgende Schülerinnen und 
Schüler werden in der Kirche 
Rüderswil konfirmiert:

Realschule
Burri Simon, Lauperswil
Eggimann Christian, Rüderswil
Gerber Christophe, Rüderswil
Gerber Lukas, Rüderswil
Jakob Florian Sebastian, Ranflüh
Jegerlehner Nick, Ranflüh
Niederhauser Simon, Zollbrück
Roth Leonie, Zollbrück
Röthlisberger Philipp, Zollbrück
Schneider Fabian, Rüderswil
Siber Remo, Schwanden i. E.
Sommer Manuel, Rüderswil
Stalder Cylian, Ranflüh
Zaugg Patrick, Schwanden i. E.

Sekundarschule / Gymnasium
Bärtschi Céline Sjlia, Rüderswil
Egli Kim-Lia, Zollbrück
Gerber Kilian, Rüderswil
Lüthi Severin, Rüderswil
Messerli Milena, Ranflüh
Rothenbühler Carmen, Schwanden i. E.
Zuber Maurice, Zollbrück

Fit fürs Leben?
Du stehst kurz vor einem grossen 
Schritt ins Erwachsensein. Nun bist 
du alt genug, um wichtige Entschei­
dungen selber zu treffen. Zudem 
wird die Frage nach deinem eigenen 
Lebensweg immer wichtiger. Das ist 
wie ein spannendes Abenteuer, und 
wer hat es sich nicht schon einmal 
gewünscht, in die Zukunft blicken zu 
können und zu wissen, was da so auf 
einem zukommt. Im Leben gibt es 
kein Richtig oder Falsch. Wichtiger 
ist Frage, wie du mit deinen Entschei­
dungen leben wirst. Sei dir bewusst, 
dass du ein Teil bist von einem 
grossen Ganzen.

Mit der Konfirmation bestätigst du 
das Verspreschen, dass dir deine 
Eltern bei der Taufe gegeben haben. 
Nun steht dir auch der Weg offen, 
um deinen eigenen Glauben zu leben. 
Dabei geht es nicht darum, zu allem 
Ja zu sagen, sondern vielmehr, im 
Vertrauen auf eine höhere Macht die 
Dinge zu hinterfragen. Mach dich mit 
der Unterstützung deines Glaubens 
auf den Weg. Traue dir zu, dass du 
dein Leben meistern wirst. Dazu 
wünsche ich dir Kraft, Mut und 
Ausdauer.

Be blessed!
BARBARA SCHRÖDER

«Es gibt zwei Arten 
sein Leben zu leben:

Entweder so, 
als wäre nichts 

ein Wunder, 
oder so, 

als wäre alles 
ein Wunder!»

ALBERT EINSTEIN

SENIOREN
Mittwoch, 20. Mai
Absage Senioren-Ausflug
Leider kann der diesjährige Senioren-
Ausflug nicht durchgeführt werden 
(Corona-Virus). Wir freuen uns jedoch 
schon heute auf den Ausflug im nächs­
ten Jahr!

Senioren-Ferien 2020
vom 29. August bis 5. September
Auch in diesem Jahr verbringen wir 
unsere Seniorenferien im Hotel Krone 
im Herzen von Lenk im Simmental. Das 
Hotel liegt mitten im Dorfzentrum am 
Kronenplatz und ist in einen schönen 
Garten mit altem Baumbestand einge­
bettet. Es bietet eine wunderschöne 

Aussicht auf den Wildstrubel. Wir 
freuen uns auf eine gemütliche Woche 
mit verschiedenen Ausflügen wie 
Wandern und Velofahren, Wellnessen 
usw. Die Abende verbringen wir gemein­
sam mit verschiedenen Darbietungen. 
Die Kosten für die Hin- und Rückfahrt 
werden von der Kirchgemeinde über­
nommen. 
 
Weitere Informationen (Kosten, 
Anmeldefrist) folgen in der Juni-Ausgabe 
vom reformiert. 
 
Nähere Auskunft erteilt Ihnen gerne 
Eliane Emmenegger, Tel. 034 402 20 36, 
E-Mail: road.66@gmx.ch.

Donnerstag, 14. Mai, 12.00 Uhr
Offener Mittagstisch  
in der Pfrundscheune
Erwachsene	 Fr. 12.–
11 bis 16 Jahre	 Fr. 8.–
5 bis 10 Jahre	 Fr. 6.–
unter 5 Jahre	 gratis
Anmeldungen bis Dienstagmittag bei 
Vally Nussbaumer,  
Mobile 079 225 29 91 oder  
Elisabeth Beer, Mobile 079 195 95 00.
Wir freuen uns auf eine fröhliche 
Tischgemeinschaft!

In diesem Monat feiern wir Auffahrt. 
Auffahrt ist als kirchlicher Feiertag 
nicht sehr populär. Zwar freuen sich 
alle über den zusätzlichen arbeits
freien Tag, aber der Sinn dieses 
christlichen Festes wird kaum mehr 
verstanden und liegt für Manchen 
bloss in der Ausfahrt ins Tessin. 
«Aufgefahren in den Himmel, er sitzt 
zur Rechten Gottes des Vaters, des 
Allmächtigen.» – So beschreibt das 
apostolische Glaubensbekenntnis die 
Auffahrt oder Himmelfahrt Jesu 
Christi. Aber was ist damit gemeint?

«Der Auffahrtstag ist das Zentrum des 
echten, reformierten Glaubens.» Das 
hat ein Professor der Dogmatik seinen 
Studenten an der Unviversität Bern 
immer wieder eingeschärft. Am Auf­
fahrtstag feiern wir, dass Jesus zum 
König des Himmels und der Erde ge­
worden ist. Alle Macht hat er souverän 
vereinigt in seiner Hand. Das ist das 
Herz der Kirche: die Taufe, bei der Jesus 
uns immer wieder neu sagen lässt:  
«Mir ist gegeben alle Gewalt im Himmel 
und auf Erden!». So hat es der Auf­
erstandene vor der Auffahrt seinen 
Jüngern gesagt und als Vermächtnis 
hinterlassen. 

Dieser hohen Meinung zu Auffahrt steht 
eine Volksfrömmigkeit gegenüber, die 
mit dem Tag geistlich kaum etwas 
anzufangen weiss. Es ist ja auch ein 
merkwürdiges Fest. Salopp gesagt: Wir 
feiern, dass der Chef weg ist. Was sollte 
man also anderes tun, als blau machen? 
Weihnachten ist demgegenüber viel 
einfacher zu erfassen. Die Freude 
darüber, dass ein besonderes Kind zur 
Welt kommt. An Auffahrt feiern wir aber 
den Weggang dieses gross gewordenen 
Kindes. Man kann den «grossen» Jesus 
nicht in die Arme nehmen, wie ihn seine 
Mutter Maria als Kind im Arm hielt. Er ist 
ja erwachsen geworden, gestorben, 
auferstanden und dann eben schliesslich 
aufgefahren in die Verborgenheit bei 
Gott. «Auch Euer Leben ist mit Christus 
verborgen in Gott.» sagt der Apostel 
Paulus im Kolosserbrief. (Kap 3, 1–4).
Dietrich Bonhoeffer schreibt dazu: 

ABGESAGT

«Ihr seid gestorben und euer Leben ist 
mit Christus verborgen in Gott. Das ist 
die eine leuchtende Verheissung, die uns 
gegeben ist. Es mag mit unserem 
sichtbaren Leben stehen wie immer es 
will: ob es hoch dahinfährt und reiche 
Ernte einführt an Anerkennung, Ehre 
und Ruhm, ob es schmählich unten 
durch muss und zusammenbricht unter 
der Überlast von Not und Schuld, ob es 
heldenhaft und edel und gross ist oder 
kleinlich, töricht und stumpf, ob das 
Gewissen jubelt in seliger Freude oder 
hämmert in furchtbarer Anklage: dies 
Leben soll von uns Menschen nicht 
verherrlicht und nicht in den Himmel 
gehoben werden. Wollten wir dies tun, 
wir könnten nur zuschanden werden vor 
Gott, aber gerade zuschanden werden 
müssen wir nicht, stehe es mit unserem 
sichtbaren Leben, wie immer es wolle, 
wenn wir es denn preisgeben, vor Gott 
preisgeben, wenn wir es denn verlieren, 
um Christi willen verlieren, dieses ganze 
zugleich erhebende und trostlose 
Leben. Dicht neben uns in jener majes­
tätischen Verborgenheit, da Gott ist 
alles in allem, da der Sohn thront zur 
Rechten des Vaters – da ist, o Wunder 
aller Wunder, unser wahres Leben 
bereitet. Unser Leben ist mit Christus 
verborgen in Gott; wir selbst sind schon 
daheim mitten in unserer Heimatlosig­
keit.» 

Bonhoeffer sieht in der Auffahrt also 
gewiss auch mehr als ein freies Wochen­
ende. Wie aus einer anderen Welt 
klingen seine Worte, und das sind sie 
auch. Worte von Gott, die wir uns nicht 
selber sagen können, die wir Menschen 
uns nicht ausgedacht haben. Wir wer­
den dereinst wieder verbunden sein – in 
einem anderen Jahr – an Auffahrt, wir 
alle, die wir im Gottesdienst dem Aufge­
fahrenen Jesus Christus singen werden 
und ihn in seinem Mahl, im Abendmahl 
empfangen werden. Nehmen Sie dann 
Anteil daran, horchen Sie dem Klang aus 
der anderen Welt – und die Ausfahrt an 
Auffahrt wird noch schöner werden. Ich 
wünsche Ihnen gerade in diesem Jahr 
eine gesegnete Auffahrt.»
PFR. P. MOSER

Montag, 25. Mai, 13.30 Uhr
Basarhandarbeiten 
in der Pfrundscheune Rüderswil.ABGESAGT
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 Signau

GOTTESDIENSTE
Im Mai können aufgrund der Corona-
Krise leider weiterhin keine 
Gottesdienste und Veranstaltungen 
der Kirchgemeinde stattfinden. Die 
Kirchenglocken läuten aber trotzdem 
jeweils zur Predigtzeit, die Kirche 
ist tagsüber für individuelles Gebet 
und Stille offen.

Sonntag, 3. Mai, 9.30 Uhr
Gottesdienst
mit Pfr. Stephan Haldemann

Sonntag, 10. Mai, 9.30 Uhr
Gottesdienst
mit Pfr. Simon Taverna

Freitag, 15. Mai, 10.00 Uhr
Wärchtigs-Andacht
in der Alterssiedlung Signau.

Sonntag, 17. Mai, 9.30 Uhr
Gottesdienst 
mit Pfr. Stephan Haldemann

AUFFAHRT, 21. Mai, 10.00 Uhr
Bergpredigt auf dem Oberrainsberg 
mit Taufen
mit Pfr. Stephan Haldemann
Musikalische Mitwirkung:
Musikgesellschaft Schüpbach

Sonntag, 24. Mai, 9.30 Uhr
Kein Gottesdienst in Signau
Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
in der Kirche Eggiwil (9.30 Uhr)

PFINGSTEN, 31. Mai, 9.30 Uhr
Volkstümlicher Gottesdienst 
mit Taufen und Abendmahl
mit Pfr. Stephan Haldemann.
Musikalische Mitwirkung:  
Trachtengruppe Schüpbach /
Jürg Wenger, Orgel

SENIOREN
MEMORY-Club 
(Gedächtnistraining für Senioren)
Der MEMORY-Club, in welchem wir 
unser Gedächtnis spielerisch trainieren 
können, trifft sich regelmässig im 
Pfarrstöckli. An den Zusammenkünften 
in unserer Gruppe (zu welcher natürlich 
jederzeit immer wieder neue Gesichter 
hinzustossen dürfen) machen wir die 
eine oder andere lustige Übung für 
unsere geistige Fitness und Beweglich­
keit. Das nächste Treffen findet am 
Freitag, 22, Mai, wie gewohnt um  
10.00 Uhr im Pfarrstöckli statt. 

Weitere Zusammenkünfte 2020:
– 19. Juni / – 17. Juli / – 21. August
– September: Kein Memory-Club
– 23. Oktober
– 27. November
– Dezember: Kein Memory-Club

Seniorenferien 2020
Wir werden unsere diesjährigen 
Ferientage Montag, 31. August bis 
Freitag, 4. September in Stans NW 
verbringen und freuen uns schon heute 
auf eine bestimmt fröhliche, unge­
zwungene und gut besuchte Senioren­
ferienwoche sowie hoffentlich herbstlich-
goldenes Wetter in der Zentralschweiz.
Die Preise für Unterkunft, Vollpension 
und Reise betragen pro Person:
Im Doppelzimmer: 	 Fr. 550.–
Im Einzelzimmer:	 Fr. 620.–
Dazu kommen auch dieses Jahr nur noch 
die Kosten für den «Ausgang» und die 
Ausflüge, da bei allen Mahlzeiten die 
Tischgetränke bereits wieder miteinge­
rechnet sind. 
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. 
Weitere Auskünfte für alle Interessierten 
oder auch telephonische Anmeldungen 
im Pfarrhaus, Tel. 034 497 11 63. 
In den «reformiert. »-Ausgaben vom 
Juni, Juli und August wird dann jeweils 
ein Anmeldetalon zu finden sein.

MITTEILUNGEN

Hoffnung in der Krise –  
Unser Umgang mit der Sorge
Das Corona-Virus ist ganz bestimmt die 
grösste Herausforderung dieser Tage 
und Wochen. Es bringt durcheinander, 
wie und wo wir arbeiten, wen wir treffen 
und wo wir uns aufhalten (dürfen), und 
nicht zuletzt auch, wie wir unseren 
Glauben leben können – der Alltag steht 
auf dem Kopf. Damit verändert sich der 
Blick aufs Leben. Wer oder was trägt 
mich in dieser Krise? Wie kann ich mit 
der Situation, meiner ganz persönlichen 
Sorge umgehen?

Wahrscheinlich haben Sie ihn im TV 
auch gesehen: Papst Franziskus, ganz 
allein im Petersdom in Rom, wie er in 
der leeren Kirche predigt und anschlie­
ssend den bekannten Segen «urbi et 
orbi» spricht – was für ein Bild!  
Ein Sinnbild für die ihrer Möglichkeiten 
weitgehend beraubten Kirche. Und das 
ausgerechnet jetzt, wo doch die Chris­
ten in aller Welt das Fest der Aufer­
weckung Jesu in mannigfachen Gottes­
diensten hätten feiern wollen. Von einer 
«ohrenbetäubenden Stille» sprach der 
Papst in seiner Ansprache, und von 
einer „trostlosen Leere» die alle umgibt. 
Ja, das Coronavirus hat den Menschen 
weltweit wahrlich eine «Passions- und 
Fastenzeit auferlegt». Selbst unsere 
Politiker sprechen von «Verzicht» und 
«Opfer», die jetzt geboten seien – 

Ferien für Gross und Klein
Auftanken im Südschwarzwald von 
Montag, 27. bis Freitag 31. Juli 
Chillen, spielen und geniessen; ein 
Angebot der Kirchgemeinden Signau 
und Eggiwil für Familien, Paare und 
Singles. 
Wir wohnen im Seminarhaus Re­
metschwiel, Weilheim D mitten im 
Südschwarzwald mit Blick auf die 
Alpen. In den Gemeinschaftsräumen 
kann man spielen, gemeinsam etwas 
gestalten oder gemütlich zusammen 
sitzen. Mit viel Spass und Kreativität 
kochen wir in der sehr gut ausgestatte­
ten Küche etwas Feines. Untergebracht 
sind wir in Mehrbettzimmern. Echte 
Minimalisten übernachten in der Yurte. 
Ausflüge, wandern und joggen, 
schwimmen, lesen, chillen, lachen, 

zünftig grillieren an der Feuerstelle – 
alles, was zu einem schönen Sommer 
gehört!

Leitung: Pfr. Simon Taverna
und Kirsten Raufeisen
Kosten: Fr. 400 pro Person;  
Kinder bis 12 Jahre sind kostenfrei!
Vollpension bei Selbstversorgung in 
der Gruppe 
Hin- und Rückreise: Bus
Versicherung ist Sache der Teilnehmer

Anmeldungen bis 31. Mai an:
Pfr. Simon Taverna Brüggbühlstr. 93, 
3172 Niederwangen 
Oder per Mail: simon.taverna@gmx.ch 
Telephonische Anmeldungen  
(oder auch Auskünfte)  
unter Mobile 079 875 71 61.

JUGEND

Kirchliche Unterweisung – KUW
Die diesjährige Konfirmation kann 
aufgrund der Corona-Krise leider nicht 
am ursprünglich geplanten Termin 
stattfinden. Wir lassen aber unsere 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
dank den digitalen Medien nicht alleine. 
Gemeinsam versuchen wir, eine passen­
de Form und vor allem auch ein Datum 
für die Konfirmation zu finden, für 
einmal halt in einem etwas privateren 
Rahmen.

VERANSTALTUNGEN

ABGESAGT
ABGESAGT

KIRCHLICHE 
HANDLUNGEN
Beerdigungen
25. April:
Hans Gerber, 1935,  
Riedstrasse 3, Schüpbach

30. April
Hedwig Haldemann-Galli, 1942,  
Brüggschachen 11, Emmenmatt

Amtswochen
Während der hier (und jeweils auch im 
Amtsanzeiger) publizierten Amts­
wochen unserer Pfarrer geht es in 
erster Linie um die Beerdigungen; dafür 
ist immer derjenige Pfarrer zuständig, in 
dessen Amtswoche der Beerdigungstag 
fällt.

13. April bis 21. Juni:
Pfr. Stephan Haldemann
Telefon 034 497 11 63

Lisme im Pfarrstöckli
Die Lismer-Frauen treffen sich jeweils 
am 1. Montag in den Monaten März, 
April und Mai. Zum nächsten Mal also 
(voraussichtlich!) am Montag, 4. Mai, 
14.00 bis 16.00 Uhr. Neben dem Hand­
arbeiten bleibt bestimmt genügend Zeit 
zum «Zvieri». Neue Gesichter sind in 
dieser Frauenrunde immer willkommen. 
Sollte das Lisme der Corona-Krise zum 
Opfer fallen, werden die Frauen im 
Herbst auch wieder zusammenkommen.

Bergpredigt auf dem Oberrainsberg
Wir freuen uns sehr, auch dieses Jahr an 
Auffahrt (Donnerstag, 21. Mai) bei 
Fam. Fankhauser auf dem Oberrains­
berg einen Gottesdienst in der freien 
Natur feiern zu können. Mit Euch allen 
hoffen wir auf einen sonnigen Auffahrts­
tag. Der von Pfr. Stephan Haldemann 
geleitete Gottesdienst, in welchem vier 
Kinder getauft werden, beginnt wie 
gewohnt um 10.00 Uhr. Sitzgelegenheit 
ist vorhanden, und auch die Musikgesell­
schaft Schüpbach wirkt in verdankens­
werter Weise wieder mit. 

Nach dcem Gottesdienst besteht wie 
immer die Möglichkeit zum «Brätle» 
oder zum Pic-Nic bei der Feuerstelle im 
Wald. 

Für eine Fahrgelegenheit auf den 
Rainsberg melde man sich am Besten im 
Pfarrhaus, Telefon 034 497 11 63.

Bei zweifelhafter Witterung gibt Tel. 
1600 (Rubrik 1) ab ca. 7.30 Uhr Auskunft. 
Bei schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst – ebenfalls um 10.00 Uhr 
– in der Kirche Signau statt!

Begriffe, die in unserer Wohlstands­
gesellschaft sonst kaum zu hören sind. 

Ob wir aus der Krise etwas lernen 
werden? Ob wir sie «als Chance» 
nutzen (wie immer wieder etwas leicht­
hin gesagt wird)? Ob wir bereit sind 
Gewohnheiten und falsche Gewisshei­
ten zu korrigieren?

Wer die Passions- und Ostergeschichten 
in der Bibel kennt, mag da erst einmal 
Zweifel haben. Nicht einmal diejenigen, 
die Jesus auf seinem Weg begleitet 
hatten, konnten die Ereignisse verste­
hen und haben an ihren gewohnten 
Erwartungen festgehalten. Von aussen 
betrachtet ist es also eine Geschichte 
des Scheiterns am Unrecht in dieser 
Welt. Erst aus dem Abstand betrachtet, 
mit «österlichen Augen», erschliesst 
sich der Weg Jesu ans Kreuz als ein 
Weg, den er uns Menschen zuliebe und 
zugute gegangen ist. Deswegen ver­
trauen Christen sich dem gekreuzigten 
Jesus an und überlassen ihm ihre 
Sorgen und Ängste. Im Wissen: Gott 
kann alle Dinge zum Guten wenden. 

«Alle eure Sorge werft auf ihn,  
denn er sorgt für euch!» – möge 
dieses passende Bibelwort aus dem  
1. Petrusbrief unsere Hoffnung stärken, 
uns allen Kraft, Geduld und Zuversicht 
schenken!

«reformiert.»-Abonnement
Liebe Gemeindeglieder,
der letzten Ausgabe des «reformiert.» 
wurde – wie jedes Jahr – ein Einzah­
lungsschein für das (an und für sich 
freiwillige) Abonnement beigelegt, 
verbunden mit der freundlichen Bitte 
um rege Benützung. Wir danken allen 
ganz herzlich, die unsere Gemeindeseite 
und somit auch den ganzen regionalen 
Bogen der Kirchgemeinden des Ober­
emmentals im «reformiert.» auf diese 
Weise unterstützen. Und wir freuen uns 
über alle, die es neu tun wollen und so 
mithelfen, den immer wieder doch 
relativ hohen Fehlbetrag zu Lasten der 
Kirchgemeinde-Kasse etwas abzu­
schwächen.

Das Konto lautet:
Kirchgemeinde Signau,
Postkonto 30-11660-8.
Der Richtpreis beträgt Fr. 20.–, 
auch «aufgerundete» Mehrbeträge 
werden jeweils sehr dankbar entgegen­
genommen!
KIRCHGEMEINDERAT UND PFARRAMT

Hoffnung ist ein Wort, dass häufig  
am Morgen bei uns ist, im Laufe des Tages 
verletzt wird und am Abend stirbt, jedoch 
mit der Morgenröte wieder aufersteht.
PAULO COELHO

ABGESAGT

ABGESAGT


